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1. Auftrag 
 
Wir wurden von der Firma Gessler GmbH mit der Prüfung der Ballwurfsicherheit der 
LED-Sicherheitsleuchte mit erhöhter Schutzart für Sonderanwendung LED-Spot LS4B 
entsprechend DIN 18032 Teil 3 „Sporthallen, Hallen für Turnen und Spiele; Prüfung 
der Ballwurfsicherheit“ Ausgabe April 1997 beauftragt.  
 
Die Prüfung wurde am 30.05.2016 im Prüfraum des IST in Markkleeberg durchgeführt. 
Die Leuchte wurde für die Prüfung auf eine Holzplatte aufgeschraubt.  
 
Prüfklima 23/50-2 nach DIN EN ISO 291:2008-08 
 
 
2. Durchführung der Versuche  
 
Die Untersuchung erfolgte nach DIN 18 032 Teil 3 „Sporthallen, Hallen für Turnen und 
Spiele; Prüfung der Ballwurfsicherheit“ Ausgabe April 1997. 
 
Die Prüfung wurde mit dem  Ballschussgerät „Wien“ durchgeführt, die Deckenleuchte 
wurde mit einem Handball beschossen.  
 
Die vorgeschriebene Prüfgeschwindigkeit gem. DIN 18 032 Teil 3 Pkt. 6.1- Prüfung 
von Deckenelementen - wurde am Ballschussgerät eingestellt und mit Hilfe eines 
Radar-messgerätes (STALKER ATS Professional Sports Radar) überprüft. 
 
 
3. Versuchsergebnisse   
 
In der folgenden Tabelle sind die Messergebnisse zusammengestellt.  
 

       Ball   Auftreffwinkel 
  in Grad 

Ballgeschwindig-
keit in km/h 
         lt DIN      

     Anzahl der 
     Schüsse 

 Veränderungen  
 am Element 

   Handball 
   Handball 
   Handball  

90 
45 
45 

 
ca. 60 

          je 12 
          je 12 
          je 12 

 
keine 

ballwurfsicher nach DIN 18032 Teil 3 
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4. Beurteilung 
 
Grundlagen der Beurteilung sind die Anforderungen von DIN 18 032 Teil 3. Danach 
dürfen die Bauelemente nach der Beanspruchung in ihrer Festigkeit, Funktion und 
Sicherheit nicht beeinträchtigt sein und ihr Aussehen nicht übermäßig verändert 
haben. 
 
Hinsichtlich der Ballwurfsicherheit  überstand die geprüfte Deckenleuchte den 
Beschuss mit dem Handball ohne Schäden.  
 
Damit erfüllt diese Leuchte die Anforderungen der DIN 18 032 Teil 3 und ist als 
ballwurfsicher einzustufen. 
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